
REITEN
Wo sich sonst die Stars der Musikszene
oder des Radsports ihr Stelldichein geben,
dürfen auch die Freunde des Pferdesports
über die Höchstleistungen der weltbesten
Reiter staunen. Das erste Oktoberwochen-
ende gehört den „euroclassics“.
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Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. „Die wunderschöne Land-
schaft wird brutal zerschnitten und kaputt-
gemacht“, warnte Oberbürgermeister Pa-
trick de La Lanne. Damit anschaulich
wurde, worum es bei den Diskussionen um
die neue Bundesstraße 212 eigentlich geht,
hatte die Stadtverwaltung gestern zur Orts-
besichtigung in Deichhausen geladen. Mor-
gen soll eine weitere Informationsveran-
staltung folgen.

Mit einer weithin sichtbaren Linie aus ro-
ten Luftballons hatten Vermessungsfach-
leute der Stadt den Verlauf der in den Pla-
nungen favorisierten, von Delmenhorster
Seite aber abgelehnten Südtrasse von der
Landesgrenze über die schräge Querung
der Stromer Landstraße bis zu den Weiden
westlich von Deichhausen markiert.

Wobei die Straße selbst weder so nett an-
zusehen noch so ruhig wäre, wie Uwe Kroll
von der Interessengemeinschaft B212-freies
Deich- und Sandhausen deutlich machte:
Bis zum Anschluss an die Stedinger Land-
straße in etwa auf Deichniveau hochgelegt
und vierspurig, würde die B212 neu am So-
ckel etwa 50 bis 62 Meter breit, hinzu kä-
men weitere Flächen auf beiden Seiten wäh-
rend der Bauphase. Die auf diesem Ab-
schnitt prognostizierten 22000 bis 25000
Fahrzeuge pro Tag seien selbst für eine der-
artige Straße eine „sehr hohe Belastung“,
meinte Stadtplanungs-Chef Ulrich Ihm.

Die Hoffnung einiger nördlich der Trasse
wohnender Nachbarn auf Entlastung vom
Durchgangsverkehr fand einer der unmittel-
bar Betroffenen, dessen Hof vollständig un-
ter dem Asphalt verschwinden würde, denn
auch illusorisch. Der Effekt werde durch
Lärm und Dreck, die von der neuen Straße
herüberwehten, mehr als wettgemacht.

Nicht zuletzt um solche sinnlichen Eindrü-
cke ging es bei der Besichtigung. Für ge-
nauere Informationen verwies der Oberbür-
germeister dagegen auf eine Veranstaltung
morgen um 19 Uhr in der Delmeburg. Dabei
sollen nun doch Vertreter der bei den Pla-
nungen federführenden Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr zugegen sein, kün-
digte de la Lanne an. Die Behörde hatte eine
Teilnahme zunächst abgesagt.

Auch diese Informationen dürften der In-
teressengemeinschaft allerdings nicht rei-
chen. Sie will deshalb einen Fachmann aus
Hannover mit einem Gutachten zum laufen-
den Raumordnungsverfahren beauftragen.
Eine erste Stellungnahme als Verfahrensbe-
teiligte hat die IG aber gestern bereits abge-
geben. Darin spricht sie sich laut Kroll ge-
gen die Südtrasse aus – aber deswegen
nicht etwa für die Nordtrasse, die in den Un-
terlagen so unzureichend dargestellt sei,
dass eine Einschätzung nicht möglich sei.

Ebenso lehnt der Naturschutzbund
(Nabu) die Pläne ab. Und zwar vollständig,
wie Nabu-Planungsexperte Gerd Turowski
die Stellungnahme des Verbands ausführte.
An der Straße sei zu bemängeln, dass sie

sich ebenso wenig mit anderen raumplaneri-
schen Zielen wie mit der Umwelt vertrage.
Zudem sei die Südtrasse keineswegs eine
zumutbare Alternative zu Beeinträchtigun-
gen schützenswerter Gebiete auf Bremer
Seite. Und schließlich sei die B212 neu

schlicht unnötig, weil sowohl das Bremer
Güterverkehrszentrum als auch die Weser-
marsch bereits ausreichend an den Fernver-
kehr angeschlossen seien. Allein die Nullva-
riante sei wünschenswert – und auch poli-
tisch durchsetzbar.

KURZ GEFASST

Annette Schwarz, Werner Siemund, Bernhard Taube und Manfred Balmes (von links) weihten
den restaurierten Ostdeutschen Wegweiser auf dem Bahnhofsvorplatz ein.  FOTO: INGO MÖLLERS

DELMENHORST (FR). Zum Gebets-
abend lädt die evangelische Allianz Del-
menhorst am heutigen Mittwoch, 3. Ok-
tober, ein. Um 19.30 Uhr haben die
Christen die Möglichkeit, sich im Ge-
meindezentrum der evangelisch-frei-
kirchlichen Gemeinde Onckenstraße 20
zum gemeinsamen Gebet zu treffen.

SPORT

TAGESTHEMEN

GANDERKESEE
In dieser Woche er-
zählt Anna-Barbara
Naß-Gehrke in einem
Zelt auf dem Luther-
stift-Gelände Bibelge-
schichten für Schüler.
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Von unserem Redakteur
Kai Purschke

DELMENHORST. 44 Jahre ist er alt, sieht
aber taufrisch aus: der Ostdeutsche Wegwei-
ser auf dem Bahnhofsvorplatz. „Die Farbe
war abgeblättert, das Holz morsch gewor-
den“, schilderte gestern Manfred Balmes,
Kreisvorsitzender der Ost- und Mitteldeut-
schen Vereinigung (OMV) im CDU-Kreis-
verband, bei der Wiedereinweihung des
Wegweisers. Und Balmes erklärte auch, wa-
rum der Wegweiser in neuem Glanz er-
strahlt: „Malermeister Werner Siemund hat
ihn mit sehr viel Arbeit und Mühe komplett
restauriert – kostenlos.“

Der 3,50 Meter hohe Wegweiser zeigt die
Richtung und Entfernungen zu den Städten
Königsberg, Marienburg, Breslau, Stettin,
Danzig und Eger sowie deren Stadtwappen.
Balmes: „Es geht bei diesem Wegweiser um
den würdigen Umgang mit der Erinnerung
an die deutsche Heimat im Osten.“ Auch die
CDU-Landtagsabgeordnete Annette
Schwarz und Bernhard Taube, Kreisvorsit-
zender des Bundes der Vertriebenen, dank-
ten Malermeister Siemund für die Restaurie-
rung des Wegweisers, der 1963 zunächst auf
dem Hasporter Damm aufgestellt worden
war. Der Wiedereinweihung wohnten ges-
tern Morgen zudem Bürgermeister Her-
mann Thölstedt, Fraktionsvorsitzender
Heinz Stoffels und Kreisverbandsvorsitzen-
der Heinz-Gerd Lenssen (alle CDU) bei.

WILDESHAUSEN
Ein gespenstisches
Einkaufserlebnis ver-
sprechen die Grusel-
tage, die vom 22. bis
26. Oktober stattfin-
den sollen.
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BOXEN
Heute steigen wieder
die Nachwuchsboxer
in der Jahn-Halle in
den Ring, um den Zu-
schauern spannende
Kämpfe zu zeigen.
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DELMENHORST (FR). Auf einen Kiosk
hatten es Einbrecher in der Nacht zu
Dienstag abgesehen. Die bislang unbe-
kannten Täter drangen in einen Laden
an der Bremer Straße/Ecke Tannenberg-
straße ein. Wie die Polizei mitteilt, bra-
chen die Diebe über die Zugangstür in
den Innenraum ein und stahlen Zigaret-
tenstangen. Die genaue Schadenshöhe
steht derzeit noch nicht fest.

DELMENHORST (CS). Am heutigen Tag der
deutschen Einheit bleiben das Nordwest-
deutsche Museum für Industriekultur auf
der Nordwolle und die Städtische Galerie
geschlossen. Am morgigen Donnerstag, 4.
Oktober, sind die städtischen Kultureinrich-
tungen wieder zu den üblichen Öffnungszei-
ten zu besichtigen. An den vier Oktober-
Sonntagen ist außerdem die Abteilung
Stadtmuseum des Nordwestdeutschen Mu-
seums für Industriekultur nicht geöffnet.
Das Fabrikmuseum auf der Nordwolle ist da-
gegen wie gewohnt von 10 bis 17 Uhr für in-
teressierte Besucher zugänglich.

DELMENHORST (CS). Der Interessenver-
ein Delmenhorster Gastronomen trifft
sich wieder am 8. Oktober um 11 Uhr im
Ristorante Da Mimmo, Lange Straße
101. Unter anderem geht es um die Del-
menhorster Party-Nacht und das Nicht-
raucherschutzgesetz.

Von unserem Redakteur
Kai Purschke

DELMENHORST. 182 Gäste waren zur aller-
ersten Einbürgerungsfeier der Stadt Del-
menhorst eingeladen, rund 20 sind gestern
Abend in der Delmeburg erschienen. Dort
begrüßte Oberbürgermeister Patrick de La
Lanne die neuen deutschen Staatsbürger
der Stadt Delmenhorst. Ebenso hießen Bun-
destagsabgeordneter Holger Ortel, diverse
Ratsherren und Verwaltungsmitarbeiter die
Gäste willkommen.

„Ich habe mich eben mit Ihnen unterhal-
ten und sie können alle klasse Deutsch spre-
chen“, bescheinigte Rathauschef de La
Lanne den Neubürgern, die im Laufe dieses
Jahres die deutsche Staatsangehörigkeit be-
kommen haben. Delmenhorst sei eine klassi-
sche Einwandererstadt, ließ de La Lanne die
Gäste aus verschiedenen Herkunftsländern
wissen. Er verwies auf die Rechte und Pflich-
ten, die die deutsche Staatsbürgerschaft mit
sich bringt. Nach dem gemeinsamen Singen
der ersten Strophe der Nationalhymne – der
Text wurde verteilt, die Musik kam vom
Band – hielt Tamer Sert, Sprecher des Run-
den Tisches für Migranten, eine Ansprache.
Darin unterstrich er, wie wichtig Eigeninitia-
tive bei der Integration ist. „Ihre Teilnahme
ist wichtig und zwar überall, nicht nur hier
und da“, sagte er den neuen Staatsbürgern.

Die Stadt Delmenhorst hat gestern Abend erstmals ihre neuen deutschen Staatsbürger begrüßt – mit einer kleinen Feierstunde in der Delmeburg.
Rund 20 Menschen aus verschiedenen Herkunftsländern waren der Einladung gefolgt.  FOTO: INGO MÖLLERS

Oberbürgermeister Patrick de La Lanne (vorne) zeigte gestern bei einer Ortsbesichtigung in
Deichhausen, wo die nicht gewollte Südtrasse der neuen B212 verlaufen würde. FOTO: MÖLLERS

DELMENHORST (FR). Eine 21-Jährige ist ges-
tern gegen 9.20 Uhr bei einem Verkehrsun-
fall leicht verletzt worden. Wie die Polizei
mitteilt, war die Autofahrerin auf dem Lübe-
cker Weg unterwegs gewesen und hatte in
die Bremer Straße einbiegen wollen. Auf-
grund schlechter Sichtverhältnisse tastete
sie sich langsam auf die Bremer Straße vor.
Gerade in diesem Moment kam ein Wagen,
der stadtauswärts fuhr – die Fahrzeuge prall-
ten zusammen. Den Schaden schätzt die Po-
lizei auf rund 3000 Euro.

DELMENHORST (UTE). „Wir sind Papst.“
Nicht zuletzt durch medial inszenierte Ereig-
nisse scheint die jahrzehntelang zuneh-
mend ins Abseits gedrängte Religion in den
Alltag zurückzukehren. Ob und wie sie das
wirklich tut, ob der Glaube sich gar „am An-
fang des 21. Jahrhunderts wieder als ge-
schichtsbewegende Größe“ erweist, wie un-
längst auf einer Tagung festgestellt wurde,
untersucht Jürgen Lott, Professor für Religi-
onswissenschaft und Religionspädagogik
an der Universität Bremen, am Montag, 8.
Oktober, im Hanse-Wissenschaftskolleg.
Der öffentliche Vortrag „Renaissance des
Glaubens? Pluralisierung und Individualisie-
rung von Religion“ beginnt um 20 Uhr im
Saal am Lehmkuhlenbusch .

DELMENHORST (FR). Einer 74-Jährigen
wurde am Montag gegen 12.15 Uhr auf der
Straße Pferdekoppel die Handtasche ent-
rissen. Die alte Dame war mit dem Rad unter-
wegs, als ein etwa 16- oder 17-Jähriger die
Tasche beim Überholen aus dem Korb stahl.
Der Schaden beträgt knapp 350 Euro. Hin-
weise zum Tathergang oder zu dem schlan-
ken Täter, der einen hellen Kapuzenpullo-
ver trug und Richtung „Wiesengrund“ flüch-
tete, an die Polizei unter 04221/1559115.
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